
DocAnalyzer: Dokumente intelligent erschließen

SHORT FACTS

Herausforderungen

Wer heute digital archiviert, möchte neben der 
sicheren Aufbewahrung schnellen Zugriff auf seine 
Dokumente. Aber auch die Nutzung der enthalte-
nen Informationen in weiteren Prozessen wird im-
mer wichtiger. So könnten zum Beispiel bestimmte 
Angaben in einem Vertrag gleich eine Aufgabe an 
den jeweiligen Mitarbeiter auslösen. Egal ob struk-
turierte Ablage, Volltextsuche oder Anstoßen von 
Workflows - digitale Daten müssen für die weitere 
Nutzung in Dokumente gegliedert, einer Dokument-
klasse zugeordnet und mit beschreibenden Index-
daten versehen werden. 

Der PEGASOS Analyzer im Überblick

Unser Modul DocAnalyzer wurde entwickelt, um 
Dokumente intelligent zu erschließen und hoch-
gradig flexibel im PEGASOS Enterprise Content 
Management System abzulegen sowie für weitere 
Prozesse zu nutzen. Das Modul ist in der Lage 
einen Stapel von Seiten, die aus einer digitalen 
Quelle oder einem Scanprozess stammen, weitest-
gehend automatisch zu klassifizieren, zu indexieren 
und schließlich zu archivieren. 

Der PEGASOS Analyzer ist modular aufgebaut, 
so dass Sie nur die für Ihr Projekt erforderlichen 
Komponenten zu lizensieren brauchen.

Die Verarbeitungsschritte im Detail

Import / Capture
Die Erzeugung eines Stapels von Seiten kann 
innerhalb von PEGASOS durch einen Scan-

prozess (Capture) oder auch durch externe An-
wendungen erfolgen, über deren Schnittstelle dann 
gewöhnlich auch die Seiten importiert werden. Die 
Konfiguration eines Imports und damit alle weiteren 
Verarbeitungsoptionen sind in der sogenannten 
Stapelklasse definiert. Der DocAnalyzer kann 
unterschiedliche Stapelklassen mit individuellen 
Verarbeitungsregeln handhaben.

U N S E R E  R E F E R E N Z E N

++ Salus gGmbH 

++ Vivantes - Netzwerk für Gesundheit
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Datenextraktion
Im zweiten Schritt werden die Inhalte der 
Seiten für die spätere Verarbeitung aus 

folgenden Datenquellen erschlossen:
++ ein von der Quelle geliefertes Indexfile 

++ auf den Seiten enthaltene Barcodes oder QR-
Codes

++ der Textinhalt der Seiten selbst, ggf. nach optio-
naler OCR-Erkennung, falls er nicht direkt in den 
Seiten enthalten ist

Aus diesen Daten kann sich PEGASOS die Infor-
mationen extrahieren, die für die nachfolgenden 
Verarbeitungsschritte nötig sind.

Dokumentbildung
Zunächst muss der Stapel von Seiten in 

Dokumente strukturiert werden. Zum Erkennen 
des Dokumentanfangs dient bei gescannten Seiten 
ein enthaltener Barcode oder auch ein Textmus-
ter. Digital importierte Stapel erfolgen oftmals 
dokumentbasiert.

Alle nachfolgenden Verarbeitungsstufen erfolgen 
nun auf Dokumentebene.

Klassifizierung
Die neu gebildeten Dokumente werden nun auto-
matisch klassifiziert, das heißt PEGASOS ordnet 
jedem Dokument ein Formular und damit auch eine 
Dokumentklasse zu. So wird festgelegt, wie das 
Dokument in die digitale Ablagestruktur einsortiert 
wird. Die Zuordnung von Dokumenten zu For-
mularen und Klassen geschieht auf Basis eines 
Indexfiles, Barcodes oder positionsbezogenen 
Textmustern auf dem Dokument. 
Besonders anspruchsvoll wird die Klassifizierung 
bei der Verarbeitung externer Post, weil hier sehr 
verschiedene Dokumente eingehen. Daher legt Ma-
rabu in der Startphase viel Wert auf das Feintuning 
des DocAnalyzers. 

Indexierung
In der Stapelkonfiguration kann für jedes Formular 
individuell die Indexierung definiert werden. Auch 
hier stehen die drei bereits genannten Datenquellen 
Indexfile, Barcode oder Textmuster zur Verfügung. 
Die formularbasierte Indexierung bietet die Mög-
lichkeit, bei unterschiedlichen Formularversionen 
individuelle Merkmale zu indexieren. Das ist sinn-
voll, wenn eine Formularversion gegenüber ihren 
Vorgängern neue auszulesende Attribute enthält. 

++ Automatisierung von Geschäftsprozessen

++ Erschließung über Indexfile, Barcode oder Textin-
halt

++ Verringerung der manuellen Erfassung und  
Fehleranfälligkeit

++ Integrierbare Prüfprozesse

++ Schnellere Recherche von Informationen durch 
tiefere Erschließung und Volltextsuche

I H R E  V O R T E I L E

Nach der vollständigen Indexierung werden die 
Dokumente mit den erkannten Indexmerkmalen im 
ECM-System abgelegt. 

Sofern die PEGASOS-Workflowengine einge-
richtet ist, können abhängig von den erkannten 
Indexmerkmalen Prozesse erzeugt oder gesteuert 
werden. 

Validierung
Alle Erkennungsvorgänge werden vom 

DocAnalyzer hinsichtlich ihrer Treffsicherheit 
bewertet. Für den Fall, dass die Erkennung nicht 
erfolgreich war, wird das Dokument der manuellen 
Validierung zugeführt. Dieser im PEGASOS-Client 
ausführbare Verarbeitungsschritt gestattet die 
manuelle Korrektur der Indexwerte.

Management und Monitoring

Bei der Einrichtung des DocAnalyzers wird fest-
gelegt, wie gelieferte Indexdaten zu interpretieren 
sind, wie diese verarbeitet werden und was beim 
Auftreten von Fehlern geschehen soll. Mit Hilfe 
von Dokumentvorlagen werden Erkennungsfelder 
definiert, aus denen die Daten extrahiert werden. Im 
Testmodus kann anschließend der gesamte Import-
prozess durchlaufen und geprüft werden. Konfi-
gurationen können außerdem zwischen Systemen 
ausgetauscht werden.

Die komplette Verarbeitungskette wurde als PE-
GASOS Serverprozess realisiert. Der DocAnalyzer 
kann dadurch zentral überwacht werden und signa-
lisiert bei Bedarf Fehlerzustände selbständig. Auch 
statistische Auswertungen sind möglich z.B. über 
die Häufigkeit manueller Eingriffe im Importprozess.
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